
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dank Ihrer Unterstüt-
zung darf ich seit der 
letzten Kommunalwahl 
im Mai 2014 die Interes-
sen der Bürgerinnen und 
Bürger für den Wahlbe-
zirk 04, Hepel und östli-
che Innenstadt, im Rat 
der Stadt Gummersbach 
vertreten. Aktuell bin ich 

als stellv. Vorsitzender der SPD Gummersbach für die 
zweite Wahlperiode wiedergewählt worden. Aktiv bin 
ich für Sie als Sprecher der SPD-Fraktion im Kinder- und 
Jugendhilfeausschuss sowie als ordentliches Mitglied 
im Kulturausschuss. Neben dem Bürgermeister und 
dem stellv. Bürgermeister vertrete ich die Stadt in der 
Gesellschafterversammlung der Kliniken Oberberg.
Als Frühpädagoge und Sprecher der SPD Fraktion im 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss liegt mir natürlich 
die Erziehung, Bildung und Betreuung unserer Kleins-
ten besonders am Herzen. Hier zeigt sich, dass Beharr-
lichkeit und konstruktive Kritik an der Bedarfsplanung 
für Kindergartenplätze und der Tagespfl ege langsam 
zu mehr Transparenz und einer nachvollziehbareren 
Planung des kontinuierlich nötigen Ausbaus von Kin-
dergartenplätzen führt. 
In Sondersitzungen wurde die Transparenz in der Ju-
gendhilfeplanung immer wieder diskutiert. Von Seiten 
der SPD-Fraktion wurde eine für alle Ausschussmit-
glieder nachvollziehbare Planung – auch perspekti-
visch – für die nächsten Jahre gefordert. Wir wollen 
verstehen, warum und wann in gewissen Stadtteilen 
Kitaplätze geschaffen werden müssen und in anderen 
ggf. zu einem späteren Zeitpunkt. 
Als Ergebnis dieser immer konstruktiven Kritik der 
SPD-Fraktion, legte die Verwaltung am 19.06.2018 
eine deutlich umfangreichere und nachvollziehbarere 
Bedarfsplanung vor, die die vorangegangene rudimen-
täre Planung ablöste. Diese mittelfristige Jugendhilfe-
planung, die bis in das Kindergartenjahr 2020 / 2021 
reicht, macht deutlich, dass die Zahl der Kinder über 
drei Jahren bis zum Jahr 2020 ansteigen wird. 

Bei einer angestrebten Deckung von 94 % und der Vor-
haltung von Plätzen für Kinder mit Beeinträchtigung 
und für Zuzüge werden Bedarfe vor allem in Diering-
hausen und Berghausen / Hülsenbusch erwartet. Als 
Ergebnis hat der Jugendhilfeausschuss am 19.06.2018 
den Ausbau von Kindergartenplätzen für Kinder über 
drei Jahren beschlossen und die Verwaltung beauf-
tragt, mindestens 40 neue Plätze vorrangig in Hül-
senbusch und Dieringhausen zu schaffen. Auch wenn 
diese neuen Kitaplätze die Platznot in der Innenstadt 
nicht beseitigen können, ist zu erwarten, dass es min-
destens zu einer leichten Entspannung kommt. 
Ich freue mich sehr, dass wir hier gemeinsam mit Aus-
schuss und Verwaltung auf einem guten Weg sind, um 
ausreichend Kitaplätze für große und kleine Familien 
in der Stadt Gummersbach zur Verfügung stellen zu 
können. 
Zudem freue ich mich, als Teil der am 19.06.2018 vom 
Jugendhilfeausschuss eingesetzten Spielplatzkom-
mission alle Spielplätze der Stadt Gummersbach be-
reisen zu dürfen, um gemeinsam mit den Kolleginnen 
und Kollegen der Fraktionen festzustellen, in welcher 
Reihenfolge neue Spielplätze errichtet und bereits 
vorhandenen Spielplätze erneuert werden sollen.
Für Hinweise von Ihrer Seite bin ich dankbar. Schreiben 
Sie mir doch eine E-Mail.
Ich hoffe, dass ich Ihnen einen kleinen Einblick in 
meine Arbeit für Sie im Stadtrat geben konnte. 
Sollten Sie Fragen haben oder Interesse, sich politisch
 zu beteiligen, stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Herzlichst 
          Ihr  Jürgen Gogos
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